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 7. Transiente Synovitis/Coxitis fugax 

 7.1 Was ist das? 
Bei der transienten Synovitis handelt es sich um eine leichte
Entzündung des Hüftgelenks (geringfügige Menge Flüssigkeit im
Gelenk) unbekannter Ursache, die in der Regel von selbst abheilt, ohne
Schäden zu hinterlassen. Oft wir ein begleitender oder
vorangegangener Infekt berichtet.

 7.2 Wie häufig tritt die Erkrankung auf? 
Sie stellt die häufigste Ursache für Hüftschmerzen im Kindesalter dar
und betrifft 2 - 3 % der Kinder im Alter zwischen 3 und 10 Jahren.
Jungen sind häufiger betroffen als Mädchen (Verhältnis 1:2-3).

 7.3 Welches sind die Hauptsymptome? 
Zu den Hauptsymptomen zählen Hüftschmerzen und Humpeln. Die
Hüftschmerzen können sich als plötzlich auftretende Schmerzen in der
Leiste, den Oberschenkeln oder gelegentlich auch den Knien darstellen.
Am häufigsten macht sich die Krankheit dadurch bemerkbar, dass das
betroffene Kind morgens nach dem Aufwachen humpelt oder nicht
mehr laufen möchte.
 7.4 Wie wird die Erkrankung diagnostiziert? 
Die körperliche Untersuchung erbringt typische Anzeichen: Humpeln mit
schmerzhafter Einschränkung der Hüftbeweglichkeit bei einem
fieberfreien Kind von drei 3 Jahren, das ansonsten gesund zu sein
scheint. In 5 % der Fälle sind beide Hüften betroffen. Das Röntgenbild
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ist stets unauffällig und zur Diagnosestellung üblicherweise nicht
erforderlich. Dagegen ist eine Ultraschalluntersuchung der Hüfte sehr
nützlich, um eine Synovitis der Hüfte nachzuweisen.

 7.5 Wie können wir die Erkrankung behandeln? 
Die wichtigste Säule der Behandlung ist Schonung, die im richtigen
Verhältnis zu den Schmerzen des Kindes erfolgen sollte. Zur Linderung
der Schmerzen und der Entzündung können nichtsteroidale
Antirheumatika gegeben werden. Die Erkrankung heilt nach 6 - 8 Tagen
in der Regel von selbst ab. Den Rückgang des Gelenkergusses und die
Abheilung kann man durch Ultraschalluntersuchung beobachten.

 7.6 Wie sieht die Prognose aus? 
Die Prognose ist hervorragend; bei den meisten Kindern kommt es zu
einer vollständigen Genesung (die Erkrankung ist definitionsgemäß
vorübergehend). Wenn die Symptome länger als 10 Tage anhalten,
sollte eine andere Erkrankung (zum Beispiel eine Durchblutungsstörung
des Hüftkopfes) in Erwägung gezogen werden. Gelegentlich kommt es
zu weiteren vorübergehenden Krankheitsepisoden. Der Ausschluss einer
anderen Erkrankung ist jedoch immer zu bedenken.
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